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Vorwort von Jane P. und John
Covey

Seit über 25 Jahren reisen wir nun schon durch die ganze
Welt, um Paare und Familien mit den 7 Wegen zur
Effektivität vertraut zu machen. Einiges, was wir auf dieser
spannenden Reise gelernt haben, wollen wir in diesem
Buch an Sie weitergeben. Das Wichtigste zuerst: Die
Prinzipien der Effektivität und des menschlichen
Miteinanders, die wir Ihnen auf den folgenden Seiten
vorstellen, haben sich in allen nur denkbaren
Konstellationen und Lebenslagen bewährt. Unabhängig von
Ihrer aktuellen Situation werden die Prinzipien aus den 7
Wegen auch Ihnen helfen, Liebe, Achtsamkeit und
Verständnis in Ihre Beziehung zu bringen.

Aber wovon hängt es ab, ob eine Beziehung am Ende
glücklich verläuft oder nicht? Der Schlüssel dazu ist, wie
Sie als Paar mit den Herausforderungen, die das Leben nun
einmal bereithält, umgehen. Beziehungs- und
Familienprobleme verschwinden nicht einfach von allein.
Im Gegenteil: Je länger die Probleme bestehen, desto
komplizierter werden sie. Deshalb ist es wichtig, dass Sie
sich diesen Herausforderungen stellen. Noch viel wichtiger
ist es jedoch, wie Sie das tun.

Eine Beziehung kann man sehr gut mit einem Flugzeug
vergleichen: Ein Flugzeug braucht ein klares Ziel, einen



konkreten Flugplan und zuverlässige Instrumente, um auf
Kurs zu bleiben und am gewünschten Ort anzukommen.
Ähnlich ist es mit Ihrer Ehe oder Partnerschaft. Nur wenn
Sie diese drei Dinge im Gepäck haben, werden Sie mit
Ihrem Partner oder mit Ihrer Partnerin auf lange Sicht
glücklich sein. Ziel, Flugplan und Instrumente: Die 7 Wege
geben Ihnen alles Wesentliche an die Hand, um die Höhen
und Tiefen des Lebens gemeinsam zu meistern.

Dieses Buch ist kein klassischer Beziehungsratgeber. Es
ist ein Praxisbuch voller Beispiele, Anekdoten und
Übungen. Stephen und Sandra Covey sowie viele andere
Paare schildern, wie sie die 7 Wege praktisch im Alltag
umsetzen. Ich, John, kannte Stephen, seit ich auf der Welt
bin. Er war mein großer Bruder. Und ich, Jane, habe
miterlebt, wie Stephen und Sandra eine tiefe, glückliche
Beziehung führten, die bis heute positiv auf ihre Kinder,
Enkel und Urenkel ausstrahlt. Für mich sind die beiden ein
leuchtendes Beispiel. Ich bin ihnen unendlich dankbar für
alles, was sie für mich, meine Ehe und meine Familie
bewirkt haben.

Die Inhalte dieses Buches wurden wenige Monate vor
Stephens Tod aufgezeichnet. Damals war Stephen knapp 80
Jahre alt und nach wie vor voller Elan und Leidenschaft als
Autor, Vortragsredner und Unternehmer aktiv. Für Stephen
waren Ehe und Familie das Allerwichtigste im Leben.
Deshalb freuen wir uns sehr, dass Sie dieses Buch jetzt in
Ihren Händen halten. Wir hoffen, dass Sie genauso von den
7 Wegen profitieren, wie wir und unzählige andere Paare
und Familien es tun.

Jetzt wünschen wir Ihnen viel Freude beim Lesen und vor
allem beim Umsetzen der 7 Wege zu glücklichen
Beziehungen!



John und Jane P. Covey



Stephen R. Covey

Liebe kommt vom Tun

Hallo! Mein Name ist Stephen R. Covey. Ich freue mich,
dass Sie mehr darüber erfahren wollen, wie Sie mit Hilfe
der 7 Wege zur Effektivität eine glückliche, liebevolle,
erfüllende Beziehung führen können. Partnerschaft und
Familie sind für mich das Wichtigste im Leben. Sie sind die
Keimzelle unserer Gesellschaft und das Fundament unserer
Zukunft. Zudem bin ich überzeugt, dass wir wahres Glück
und echte Erfüllung nur im Kreis der Menschen finden
können, die wir lieben. Amerikas frühere First Lady
Barbara Bush hat das in einer Rede vor den Absolventinnen
des Wellesley College wunderbar auf den Punkt gebracht:

»So wichtig Ihre Aufgaben als Ärztin, Anwältin oder
Unternehmerin auch sein werden – Sie sind doch
zuallererst Menschen. Ihre Beziehungen zu Ihren Partnern,
Kindern und Freunden sind die wichtigsten Investitionen in
Ihrem Leben. Am Ende Ihres Lebens werden Sie nicht
bedauern, dass Sie nicht noch eine Prüfung bestanden,
noch einen Prozess gewonnen oder noch ein Projekt
erfolgreich abgeschlossen haben. Im Gegenteil: Es wird
Ihnen um die Zeit leidtun, die Sie nicht mit Ihrem Partner
oder Ihren Kindern, Freunden und Eltern verbracht haben
… Für unseren Erfolg als Gesellschaft ist nicht
entscheidend, was im Weißen Haus geschieht, sondern was
in Ihrem Haus passiert.«

Dag Hammarskjöld, der ehemalige Generalsekretär der
Vereinten Nationen, formulierte es so: »Es ist ehrenwerter,
seine ganze Kraft einem einzigen Menschen zu widmen, als



die gesamte Menschheit retten zu wollen.« Meine Frau
Sandra liebt es, mir dieses Zitat von Zeit zu Zeit in
Erinnerung zu rufen.

Glückliche Ehen und starke Familien sind kein Zufall. Oft
müssen wir hart dafür arbeiten. Wir müssen bereit sein,
Mühen auf uns zu nehmen und Opfer zu bringen. Denken
Sie immer daran: Lieben ist ein Verb. Liebe kommt vom
Tun – in guten wie in schlechten Zeiten, das ganze Leben
lang. Was genau ich Ihnen damit sagen will? Das zeigt die
folgende Geschichte:

Nachdem ich bei einem Seminar über den 1. Weg und
das Konzept der Pro-Aktivität gesprochen hatte, kam
einer der Teilnehmer zu mir. Er meinte:

»Was Sie da sagen, gefällt mir. Aber jede Situation
ist anders. Meine Ehe zum Beispiel … Ich mache mir
wirklich Sorgen! Meine Frau und ich haben nicht mehr
die gleichen Gefühle füreinander wie früher. Ich
glaube, ich liebe sie einfach nicht mehr – und sie mich
auch nicht. Was kann ich tun?«

»Das Gefühl ist nicht mehr da?«, fragte ich.
»Genau! Aber wir haben drei Kinder, die uns sehr

am Herzen liegen.
Was würden Sie mir raten?«
»Lieben Sie Ihre Frau!«, antwortete ich.
»Ich habe Ihnen doch gesagt, dass das Gefühl nicht

mehr da ist!«
»Lieben Sie Ihre Frau!«
»Sie verstehen mich nicht. Es ist einfach keine Liebe

mehr da.«
»Genau deshalb sollten Sie Ihre Frau lieben. Wenn

das Gefühl nicht mehr da ist, ist das ein wirklich guter
Grund, Ihre Frau zu lieben.«



»Aber wie liebt man denn, wenn man nicht mehr
liebt?«

»Liebe kommt vom Tun. Das Gefühl der Liebe ist
das Ergebnis unseres Handelns. Lieben Sie Ihre Frau.
Unterstützen Sie sie. Hören Sie ihr zu. Zeigen Sie
Verständnis. Schätzen Sie sie. Machen Sie ihr
Komplimente. Sind Sie dazu bereit?«

Leider sind viele nicht bereit, sich mit ganzem Herzen für
ihre Beziehung einzusetzen. Hochglanzmagazine,
Hollywoodfilme und andere Medien gaukeln uns vor, dass
Liebe ein Gefühl ist, das einfach da ist – oder eben nicht.
Beziehungen werden zu austauschbaren
Wegwerfprodukten degradiert. Doch das entspricht nicht
der Realität. Vielmehr bringt es unzählige Paare vom Kurs
ab und stürzt sie ins Unglück.

Eine Beziehung zu beenden, mag auf den ersten Blick
vielleicht »einfacher« sein, als sie wieder ins Lot zu
bringen. Langfristig gesehen ist es jedoch oft viel
schwieriger und schmerzhafter – besonders, wenn Kinder
betroffen sind. Jeder, der eine Trennung oder eine
Scheidung durchgemacht hat, kann Ihnen das bestätigen.
Viele leiden noch Jahre später an den Folgen.

Mit diesem Buch möchte ich Ihnen Mut und Hoffnung
machen. Ich bin sicher: Die universellen, zeitlosen
Prinzipien aus den 7 Wegen werden auch in Ihrer
Partnerschaft und in Ihrer Familie sehr viel Gutes
bewirken. Sandra, mit der ich seit 50 Jahren verheiratet
bin, sowie mein Bruder John und seine Frau Jane steuern
hier ihre Erkenntnisse und ihre persönlichen Erfahrungen
mit den 7 Wegen bei. Gemeinsam wollen wir Ihnen helfen,
die 7 Wege in Ihrer Beziehung und Ihrer Familie
umzusetzen. Und eins kann ich Ihnen schon jetzt



versprechen: Wenn Sie die Prinzipien aus den 7 Wegen
konsequent anwenden, werden Sie schon sehr bald erste
positive Veränderungen sehen.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben alles erdenklich Gute!

Stephen R. Covey



»POSITIVE VERÄNDERUNGEN
IN IHREM LEBEN SIND NUR MÖGLICH,

WENN SIE DAS GELERNTE
AUCH UMSETZEN.

ETWAS ZU LERNEN UND NICHT
ENTSPRECHEND ZU HANDELN,

IST NICHT WIRKLICH EFFEKTIV!«

STEPHEN R. COVEY



Sandra Merill Covey

Für eine gute Beziehung braucht man
Humor

Was ich mit Sicherheit sagen kann: Mit Stephen verheiratet
zu sein, ist nie langweilig. Er macht immer so viele lustige,
spannende Dinge. Ich erinnere mich noch gut daran, wie
meine Mutter und mein Vater Hand in Hand zu Fernwood’s
gingen. Sie holten sich ein Eis, schlenderten anschließend
zurück, setzten sich auf die Veranda und plauderten mit
den Nachbarn. Wissen Sie, Stephen und ich hatten nie so
ein ruhiges, beschauliches Leben. Immer wieder frage ich
ihn: »Was ist bloß aus den guten alten Tagen geworden, als
du noch mehr Zeit hattest und wir nicht dauernd so unter
Stress standen?«

Aber es ist ein herrliches Leben. Es ist wundervoll,
voneinander zu lernen und zu sehen, wie unsere Kinder
aufwachsen, selbstständige Menschen werden und ihr
eigenes Leben führen. Und so denke ich: Eine Beziehung
oder eine Ehe ist etwas wirklich Gutes. Jeder Partner muss
seinen Teil dazu beitragen, dass es funktioniert. Wir
werden hoffentlich weniger egoistisch und lernen
stattdessen zu geben und zu lieben. Das ist eine sehr
effektive Möglichkeit, um sich weiterzuentwickeln.

Als Paar neue Wege beschreiten



Wissen Sie, was mir am schwersten fiel, als ich frisch
verheiratet war? Ich hatte das Gefühl, dass ich meine
Familie verrate, wenn ich manche Dinge anders machte als
meine Eltern. Und ich brauchte Jahre, bis ich begriff, dass
jede Familie ihre eigenen Rituale und Traditionen
entwickelt, dass man dazulernen und sich weiterentwickeln
kann. Erst allmählich erkannte ich: Als Paar haben wir die
Freiheit, neue Wege zu beschreiten. Wir müssen uns nicht
an die Skripte halten, die unsere Herkunftsfamilien für das
Drehbuch unseres Lebens vorgesehen haben.

Kurz nach unserer Hochzeit zogen wir nach Boston, wo
Stephen studierte. Wir bekamen Nachwuchs und kehrten
ein Jahr später wieder zurück nach Utah. Ich weiß noch,
wie Stephens Mutter mich an unserem allerersten
Wochenende zu Hause anrief und sagte: »Oh Sandra, ich
bin so froh, dass ihr wieder zurück seid! Ich wollte dir
unbedingt sagen, dass Stephen mit Milch der Marke Arden
groß geworden ist. Die hatten wir immer. Außerdem lesen
wir täglich die Deseret News, weißt du.« Kurz danach
meldete sich meine Mutter. Sie meinte: »Sandra, du hast
immer Winder Dairy bekommen und wir lesen die
Tribune!« Und jetzt? Stephen und ich mussten einen neuen
Weg finden. Also kaufte ich die Milch von Clover Leaf und
den Daily Herald.

Gemeinsam neue Wege zu entdecken ist etwas
Wunderbares. Inzwischen haben unsere Kinder eigene
Familien und ich habe allen immer wieder gesagt: »Nehmt
das Beste aus beiden Familien. Ihr müsst es nicht so
machen wie wir. Macht es einfach so, wie es sich für euch
gut und richtig anfühlt.«

Unterschiede bereichern die Beziehung


